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Uli Schippels zu HSH Nordbank: „HSH Nordbank – Bank des Nordens für den Norden.“ 

Kiel. DIE LINKE im Schleswig-Holsteinischen Landtag strebt an, die HSH Nordbank als Regional-

bank, als Funktionsbank für die heimische Wirtschaft zu stärken. Zukünftig sollen keine Geschäfte 

zu Lasten der beteiligten Länder, zum Beispiel Steuerdeals, getätigt werden. 

„Die Landesregierung muss sich den Vorwurf gefallen lassen, die Bank nie im Griff gehabt und 

damit die Steuerzahler massiv geschädigt zu haben. Wo von Aufsicht keine Rede sein kann, betei-

ligt sich die Landesregierung  an der Verschwendung von Steuergeldern“, sagte Uli Schippels, fi-

nanzpolitischer Sprecher der LINKEN. 

Die HSH Nordbank sei eine Geschäftsbank mit öffentlichen Anteilseignern. Eine Bank des Nordens 

für den Norden, die eng mit den Interessen des Landes Schleswig-Holstein verknüpft sei. In ihrer 

Geschäftspolitik habe sie den Interessen der Stadt Hamburg und des Landes Schleswig-Holsteins 

zu dienen. „Eines ist jedenfalls in den letzten Monaten ganz deutlich geworden: Die Privatisierung 

der HSH Nordbank ist grandios gescheitert“, so Schippels. 
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